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Russische Politik .
iX! St . Petersburg , 3 . Nov.

Gestern ist das russische Kaiserpaar von seiner Aus*
landsreise hierher zurückgekehrt. Alle Welt erwartet nun¬
mehr, daß baldigst die Ergebnisse der während des Czaren-
besuchs in Paris zwischenden russischen und den französischen
Staatsmännern gepflogenen Besprechungen , betreffend die
türkischen Angelegenheiten und die egyptische Frage, zu
Tage treten werden . Mit Einmüthigkeit wird von der
russischen Presse die Forderung aufgestellt , daß Rußland
in Bezug auf die Türkei treu und fest zur Entente der
kontinentalen Mächte halten soll, gleichzeitig wird aber be¬
tont , daß diese Entente sich nicht mehr darauf be¬
schränken könne , der türkischen Regierung pla¬
tonische Rathschläge , welche sie nicht befolgt,
zu ertheilen , oder hinsichtlich der bis zum heu¬
tigen Tage unausgeführt gebliebenen Reformen freund¬
schaftliche Vorstellungen zu machen . Immer mehr
gewinnt in Rußland die Ueberzeugung Oberhand , daß es
Zeit sei, zu energischeren Schritten überzugehen , und
die russische Presse fordert die europäischen Großmächte
mit Nachdruck auf , zum Schutze ihrer in der Türkei
lebenden Unterthanen wirksame Vorsichtsmaßregeln zu
ergreifen , die im gegebenen >Falle sofort zur Ausführung
gelangen können . Ferner soll die Pforte in offizieller
Form von diesen Maßregeln verständigt werden , damit
sie nichts unternehme und nichts geschehen lasse, was deren
Verwirklichung erfordern würde. Die russischen Blätter
erklären , daß die von den Mächten bisher ergriffenen
Vorsichtsmaßregeln unzulänglich seien , da trotz derselben
die Gefahr neuer Massacres fortbestehe . Es sei dem¬
nach nothwendig , die Ruhe in der Türkei durch eine
positive Lösung der orientalischen Krise zu sichern . Dies¬
bezüglich schlägt die „Nowoje Wremja " die Einberu¬
fung einer europäischen Konferenz vor , während
die „ Nowosti " noch weiter geht und den Zusammentritt
eines internationalen Kongresses für nothwendig
erachtet, welcher sich mit der Revision des Berliner Ver¬
trages zu befassen hätte , von dem nach der Ansicht des
Blattes alle in der Türkei aufgetauchten Schwierigkeiten
abzuleiten seien. Aber andererseits erklären sich alle rus¬
sischen Kreise ohne Ausnahme nach wie vor gegen die
Entthronung des Sultans , sowie gegen die Vornahme
einer Theilung der Türkei, da derartige Unternehmungen
eine allgemeine Erhebung der Mohammedaner gegen die
Christen und im weiteren Verlaufe der Ereignisfe einen
europäischen Krieg herbeiführen könnten .

Was nun die egyptische Frage betrifft, so beharrt
die öffentliche Meinung Rußlands auf ihrer Ueberzeugung,
Laß diese Frage ausschließlich durch die Zurückziehungder englischen Truppen aus dem Nillande gelöst
werden könne. Sie weist alle anderen von englischerSeite vorgeschlagenen Auskunftsmittel zurück, welche darauf
hinauslaufen , eine andereBasis der Verständigung zwischen
England und den übrigen Mächten als die Räumung
Egyptens aufzustellen . Die russische Presse hält die Re¬
gelung der egyptischen Frage für dringend, und jene
Blätter, welche die Einberufung einer europäischen Kon¬
ferenz oder eines internationalen Kongresses behufs Lö¬
sung der türkischen Frage in Vorschlag bringen, entwickeln
die Ansicht, daß bei diesem Anlasse auch die egyptische
Frage einer endgiltigen Regelung zugeführt werden soll.
Letzteres sei um so dringlicher , als nach Beendigung der
anglo-egyptischen Expeditionnach dem Sudan die Stellungder Engländer in Egypten eine unbezwingbare
wäre .

Vom Bundesrath .
(Telegramm .)

* Berlin , 5 . Nov. Der Bundesrath hat in seiner
heutigen Sitzung den Entwurf des Gesetzes über die Fest¬
stellung des Reichshaushaltsetats für 1897/98 , den
Entwurf des Gesetzes über die Feststellung des Haus-
hatzsetats für die Schutzgebiete für das Etatsjahr 1897/98
und den Entwurf des Gesetzes wegen Aufnahme einer
Anleihe für Zwecke der Verwaltung des Reichsheeres, der
Marine und der Reichseisenbahnen den zuständigen Aus¬
schüssen überwiesen . Der Entwurf des Etats über den
Reichsinvalidenfond zum Reichshaushaltsetat für 1897/98
wurde nach dem Berichte der zuständigen Ausschüsse ge¬
nehmigt, ebenso der Entwurf des Etats der Marinever¬
waltung zum Reichshaushaltsetat 1897/98 und der Ent¬
wurf des Reichshaushaltsetats 1897/98 in Bezug auf
s . Einnahmen an Zöllen und Verbrauchssteuern rc . , d . Ein¬
nahmen an Stempelabgaben. Dem Berichte der zustän¬
digen Ausschüsse, betreffend den Entwurf eines Gesetzes
zur Ergänzung des Gesetzes über die Post -Dampfschiff-
sahrts -Verbindungenmit überseeischen Ländern , wurde nach
dem Ausschußberichte die Zustimmung ertheilt . Der Etat

zum Reichshaushalt für M7/98 in Bezug auf u . Post -
und Telegraphenverwaltung , b . Verwaltung der Ersen¬
bahnen wurde genehmigt .

Keer und Marine .
General z. D. v. Schachtmeyer

begeht heute , 6 . November, in Celle die Feier seines achtzigsten
Geburtstags , v . Schachtmeher ist zu Berlin geboren als der
Sprosse einer alten preußischen Soldatenfamilie . Tradition und
Neigung haben ihn in die Reihen der Armee geführt - sein rast¬
loser Fleiß , seine hervorragende Begabung und nicht zum min¬
desten auch seine vorzüglichen persönlichen Eigenschaften brachtenihn bald zu verantwortungsvollen Stellungen , in denen er sichum Vaterland und Heer große Verdienste erworben hat . Schonals junger Offizier hatte er Gelegenheit , seine Kenntnisse bei der
Anfertigung der für Preußens Armee so bedeutungsvollen Zünd¬
nadelgewehre, die er in den Jahren 1841—46 in Sömmerda zu
überwachen hatte , zum Nutzen des Heeres zu verwerthen . AufGrund seiner reichen Erfahrungen wurde Schachtmeherspäter, 1855bis 59, zum Vorsitz der Spandauer Gewehrprüfungskommisston
berufen , wie er überhaupt mehrfach zu Prüfungskommissionenüber wichtige Neubewaffnungen der Infanterie herangezogenwurde. Im Kriege von 1866 , den er als Kommandeur der 32.
Infanterie -Brigade mitmachte , hat er besonders bet dem Ge¬
fecht von Hammelburg am 10. Juli erfolgreich eingegrtffen,selbst in den vordersten Reihen das Gefecht leitend , bis er, nach¬dem ihm das Pferd unter dem Leib erschossen worden , durcheinen Schuß in die rechte Hand verwundet wurde . Als Ge¬nerallieutenant zog er dann an der Spitze der 21 . Division in
den 70r Krieg . Gleich bei Wörth warteten seiner neue Lor¬beeren. Auch hier war er bet dem verlustreichen Sturm aufElsaßhausen und dann bet dem kühnen Angriff auf Fröschweilerwieder in den vordersten Reihen , durch sein persönliches Bei¬
spiel die Truppen in Begeisterung mit sich reißend. Mit „be¬
sonderer Dankbarkeit" gedachte deßhalb im jüngst vergangenenJubeljahre des 7vr Feldzugs Seine Majestät der Kaiser der
wirksamen Leitung Schachtmeher's , die seine Division zu „Ruhmund Sieg geführt" hat - Ruhmestage wurden ihm dann auch die
Kämpfe um Sedan , zumal bei Floing , wo er an Stelle des
tödtlich verwundeten Generals v . Gersdorff das 11 . Corps über¬
nahm, das er bis Ende Februar , da General v . Bose von seiner
Verwundung bei Wörth wieder genesen war, bei den Schlachtenvor Paris führte. Nach dem Friedensschluß wurde Schachtmeher,nach kurzer Führung der 8 . Division , das damals doppelt wich¬
tige Gouvernement der Festung Straßburg übertragen . 1876wurde er zum General der Infanterie befördert und am 26. Jan .1878 wurde ihm das Kommando des württ . Armee¬
corps übertragen , das er bis zu seinem Uebertritt in den
Ruhestand, am 15 . Mat 1886, geführt hat.

Eine sozialistische Interpellation .
(Telegramm.)* Paris , 5 . Nov. Deputirtenkammer . Das

Haus ist stark besetzt . Jaurvs begründet eine Inter¬
pellation über die am 26 . Oktober in Carmaux vorge¬
kommenen Ruhestörungen. Redner beschuldigt die Re¬
gierung, sie habe im Einverständniß mit dem Direktor
der Glashütte , Resseguier, in Carmaux die Kundgebung
gegen die sozialistischen Deputirten veranlaßt . Sie habe
ferner die Versammlung ungesetzlicher Weise aufgelöst und
die Menschengruppen , welche sich gebildet hatten , ohne
vorherige Aufforderung zum Auseinandergehen durch die
Gendarmerie auseinander treiben lassen . Der Minister
des Innern erwiderte , die Regierung habe niemals ver¬
sucht, sich gegen die Gründung der Glashütte der Ar¬
beiter zu widersetzen. Jaurös ' Wähler seien unzufrieden,
daß die Arbeiterglashütte in Albi gegründet worden sei .
(Widerspruch auf der äußersten Linken . ) In Anbetrachtder großen Aufregung der Arbeiter in Carmaux habe
die Regierung Vorkehrungen treffen müssen, um etwaige
Ruhestörungen zu verhindern . Der Minister schließt mit
einer Rechtfertigung der Haltung der Polizei . (Heftige
Zwischenrufe auf der äußersten Linken , Beifall im Centrum .)Die Sozialisten Millerand und Faberot greifen
die Regierung wegen der Gesetzwidrigkeiten in Car¬
maux an . Goblet behauptet , die Gesetze , auf die sich die
Regierung berufen , seien seit langem abgeschafft ; der
Minister Barthou bestreitet das . Schließlich wird eine
Tagesordnung Dulau, die die Erklärungen der Regierung
billigt, mit 316 gegen 233 Stimmen angenommen.

Die Lage in der Türkei .
(Telegramme.)* Konstantinopel, 4 . Nov . Die Ersetzung des Polizei¬

ministers Nazim Pascha durch Schefik Bey , Chefs
der Korporationen, wird in maßgebenden Kreisen für be¬
denklich gehalten , da aus den Korporationen die Knüttel¬
männer vom 26 August formirt waren . Diese Ernennungwird mit der Bewaffnung der Bevölkerung in Zusammen¬
hang gebracht . - -- Gestern kam es bei der Verhaftung von
vier aus dem Auslande zugereisten Armeniern in Stambul
zu Ausschreitungen , da letztere sich mit Revolvern wider¬
setzten . Dadurch wurde eine Panik hervorgerufen.

* Wie «, 5 . Nov . Die „Politische Korrespondenz" meldet aus
Konstantinopel : Sehr maßgebende Kreise im Mldiz Kiosk
hätten erklärt, daß etwaigen europäischen Absichten , die Verwal¬
tung der Dette Publique in ein Organ für die Kontrole der
türkischen Finanzen zu verwandeln, unter keiner Bedingung nach¬

gegeben werden könnte , da dies den energischen Widerstand desganzen türkischen Volkes anfachen würde , dem man tm MldizKiosk nicht entgegcntreten könnte . Der Eintritt eines russischenDelegirten in den Conseil der Dette Publique fei das einzigmögliche Zugeständniß. °

.
* 2"ndoil , 5 . Nov. Dem hiesigen Auswärtigen Amte

ist dre Nachricht zugegangen , daß der am 30. v . M . inder Nähe von Smyrna von türkischen Räubern gefangen
genommene britische Kapitän Marryol freiqelaffenworden ist .

Petersburg , 6 . Nov . Die Ruff . Telegr .-Ag. meldet,Botschafter Nelidow trifft in kurzem in Petersburg ein. SeineAnwesenheit ist als wünschenswerth anerkannt, um die Mit -theilungen der nöthtgen Instruktionen zu erleichtern , die daraufgerichtet sind, den Gang der Verhandlnngen zu beschleunigen , diemit den anderen Großmächten über die schwebenden Fragen inKonstantinopel etngeleitet sind .

Zur Wahl McKinley s.
(Telegramme.)

* New-York . 5 . Nov. Der „New -York-Herald" rechnetfür McKinley 301 , für Bryan 146 Wahlmänner -
stimmen heraus . Bryan hat seine Parteigänger aufge¬fordert , trotz der diesmaligen Niederlage den Kampf fürdie freie Silberprägung nicht ruhen zu lassen. Das ge¬nannte Blatt schätzt das Ergebniß der auf der ganzenLinie republikanisch ausgefallenen Staatswahlen desStaates New -Iork auf 113 Republikaner und 37 Demo¬
kraten im Abgeordnetenhause , 35 Republikaner und 15
Demokraten und Unabhängige im Senat ; der von beiden
Häusern nach dem Bundessenat zu entsendende Senator
wird also auch republikanisch sein.

GroGier-llgthum Vaden.
Karlsruhe den 6 . November.

§ r . Gerlachsheim , 5 . Nov . Gestern fand im festlich ge¬schmückten Saale zur „Linde" hier die Prüfung der Koch¬schülerinnen des von dem Frauenverein Gerlachsheim abgehal¬tenen Kochkurses statt. Bei dem sich anschließenden Festkaffeehob Herr Rektor Wtllareth die großen Verdienste IhrerKönig! . Hoheit der Frau Großherzogin Luise um die Gründungder Frauenveretne hervor und endete mit dreifachem Hoch aufIhre König ! . Hoheit . Gleichzeitig wurde Ihrer König ! . Hoheitder Großherzogin von der Versammlung ehrfurchtsvollste Hul¬digung übersandt und Allerhöchstderselben die stattfindende Prü¬fung angezeigt mit dem aufrichtigen Wunsche um recht baldigeWtedergenesung Seiner König ! . Hoheit des Großherzogs, woraufvon Ihrer König!. Hoheit folgendes Telegramm etnlief :
„Freifrau v . Buol , Präsidentin des Frauenvereins Gerlachsheim,

Baden .Baden-Baden, Schloß, den 4 . November 1896.Ich danke Ihnen aufrichtig für die freundliche Begrüßung ,welche Sie mir namens des Frauenvereins gesandt haben,und erwidere dieselbe mit den aufrichtigsten Wünschen ftlralle Unternehmungen des Vereins und insbesondere deneben vollendeten Kochkurs , mich über dessen Erfolg um somehr freuend , als ich hoffe , daß die Schülerinnen durchdas Erlernte manche Anregung zur Ausübung ihrer häus¬
lichen Pflichten erlangt haben werden . Sende allen Bethei¬ligten herzlichen Gruß . Freue mich , Sie an der Spitze desVereins zu wissen. Die Genesung des Großherzogs schreitetgottlob täglich voran . Großherzogin ."

2 (Sitzung der Strafkammer ) vom 5. November. Inder am verflossenen Donnerstag verhandelten Anklage gegen den
Buchdruckeretbcsitzer Adolf Geck aus Offenburg und Genoffenwegen Vergehens gegen das Postgesetz wurde heuteNachmittag nach ^/,5 Uhr das Urtheil verkündet . Es wurden
sämmtltche Angeklagten zu Geldstrafen , an deren Stelle im Falleder Unbeibringlichkeit entsprechende Haftstrafen treten, verurtheilt ,und zwar : Buchdruckereibesitzer GeckzuS 48S M . 4 « Pf .,Maschinenarbeiter Kistner zu 216 M ., Maurer Licht aus
Daxlanden zu 395 M . 20 Pf ., Blechner Rastetter aus Ett¬
lingen zu 312 M -, Schleifer Kornmüller aus Rüpurr zu234 M ., Fabrikarbeiter Schlotzer aus Rüppurr zu 130 M .
Eisendreher Leicht aus Forchheim zu 150 M ., Fabrikarbeiter
Wießner aus Grünwinkel zu 70 M . 40 Pf ., Eisengießer Wester¬mann aus Hagsfeld zu 102 M ., Fabrikarbeiter Wesch enbacheraus Rintheim zu 468 M . , Bahnarbetter Erb von da zu228 M . 80 Pf . und Maurer Deiß , ebenfalls aus Rint¬
heim , zu 138 M . Die Urtheilsbegründung, in der aus¬
führlich die Feststellungen der Hauptverhandlung niedergelegtwerden , betonte , daß der Angeklagte Geck als Herausgeberder dreimal erscheinenden sozialdemokratischen Zeitung „Volks¬
freund " und die übrigen Angeklagten als Agenten des Geck
sich gegen die ßs 1 , 2 und 27 des Postgesetzes vergangen
hätten . Die Zeitungsbeförderung von Offenburg nach Karls¬
ruhe und von da nach den verschiedenen Orten des Bezirks
Karlsruhe könne man nicht in zwei von sich getrennte Theile
zerlegen. So wie die Beförderung geschehen , habe sie Geck
gewollt , das gehe schon daraus hervor, daß in Offen¬
burg die Zeitungen in einzelne Packete abgezählt und diese
Packete mit den Ortsnamen versehen worden seien. In den
10 Pfennigen , die die Agenten für jeden Abonnenten von Geck
als Provision erhalten hätten, sei nach Ansicht des Gerichtesnur die Vergütung für die Beförderung des „Bolksfreund" voneinem Orte mit Postanstalt nach einem anderen Orte mit Post¬anstalt enthalten gewesen. Es sei demnach eine politische Zeitungauf andere Weise, als das Postgesetz es gestatte , befördert wor¬den , und die Angeklagten daher wegen Verletzung dieses Gesetzes
zu bestrafen gewesen.

^ (Entsprungen .) Kaufmann M . W . aus Wien, der



« n 4. d . M . wegen Vergehens gegen 8 17«' von der hiesige»
Strafkammer zu sieben Monaten Gefingniß verurtheilt wurde,
hat gestern Nachmittag im GMngntßW Gelegenheit gefuiwen zu
entkommen - er wurde aber noch geswrn Abend ch einevl Hotel
in der Adlerstratze wieder aüfgezriffen uttb in'S GMngnkß zurück
geliefert .

Weueste Nachrichten und Telegramme.
* Mainz , 6. Nov. Bei der Reichstagsersatzwahl

im Wahlkreise Mainz -Oppenheim erhielt David (Soz .)
7 289, Schmidt (Centr .) 7 132 , Soldau (nat . -lib . ) 2 981 ,
W»lf (Reformpartei) 826 . Es ist demnach Stichwahl
zwischen David und Schmidt erforderlich .

* Gießen , 6 . Nov . Reichstagsersatzwahl : Bisher
wurden gezählt für Meinert (nat . -lib.) 1 519, für Pro¬
fessor Stengel (Fr . Vg.) 1 832, Koehler (Reformpartei)
2 413 und Scheidemann (Soz .) 2 796 . 90 Orte stehen
noch aus .

* Stuttgart , 5 . Nov. In der heutigen Sitzung der
SteÄerkoinmission der Zweiten Kammer beschäftigte
mau sich lediglich mit Artikel 10 des Einkommensteuer -
enttvurfs . Entgegen den Vorschlägen der Regierung , die
Steuer nach dem jährlichen Einkommen festzusetzen , wurde

der dreijährige Durchschnitt angenommen. Abgelehnt wurde
dagegen die in Preußen geltende Bestimmung , daß der
Emkomiäenverlust am Durchschnitt in Abzug gebracht
werden soll.

* Wie«, 5 . Nov . Der Thronfolger Prinz Ferdinand
van Rumänien ist mit Gemahlin auf der Durchreise
nach Sigmaringen hier eingetroffen .

* Rom , 6 . Nov . Die „Opinione " veröffentlicht
eine Note, wonach die letzten über Afrika verbreiteten
Nachrichten mehr oder weniger erfunden seien.

* Rom, 6 . Nov. Das „Berl . Tagebl .
" meldet von

hier, infolge der jüngsten Alarmnachrichten über die Lage
in Afrika , die eine große Unruh« an der Börse herbei¬
führten, wird der Justizminister , wie verlautet , die „Tri¬
buns " verklagen .

* Arco , 5 . Nov . General Baratieri erlitt einen
Bruch des rechten Beines .

* Paris » 6 . Nov . Dem Justizminister ist eine Interpel¬
lation angekündigt dahin gehend , daß Alton wegen der Pa¬
namasache abgeurtheilt werden müsse, wenn er es verlange . Der
Minister ersuchte, die Interpellation zu unterlassen , da er un¬
verzüglich Ordre geben werde , den Prozeß wegen der Panama -
bestechungen gegen Alton zu eröffnen .

. Boff. Ltg . " meldet von hier,
der CÄirar '

* Brüssel , 6 . Nov. Die
dem „Sott" zufolge hat der CÄngostaat Wadelai,
Dufil , Gokwostsrs und Lado besetzt.

* Meilakch , 5 . Nov . Ein neuer Skandal beim „Banco
di Nchwli" erregt großes Aufsehen . Der frühere Ber -
trSrr - er Hegienmg im Berwaltungsrath , Commendatore
Marghieri , strengte einen Berleumdungsprozeß an wider
Favilla , den Exdirektor der Filiale in Bologna , den Ad¬
vokaten Cecchetti in Florenz und der Bank Luraghi in
Como , weil er von diesen beschuldigt wurde, 25 000 Lire
Trinkgeld angenommen zu haben , um dafür dem Luraghi
einen Kredit von zwei Millionen bei der Bank zu ver¬
schaffen. Giacchi , Direktor der Filiale von Rom , wurde
vom Amte suspendirt.

* Athen, 5 . Nov . Die außerordentliche Tagung
der Deputirtenkammer ist heute eröffnet worden.
Ministerpräsident Delyannis verlas die Einberufungsrede .
Die Wahl des Präsidenten wird in den nächsten Wochen
stattfinden.

* Belgrad , 6 . Nov. Seine Majestät der König reist
Mitte November nach Wien und dann nach Rom.

Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .
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r»b«l — » SFeste SiedllktwnSverhLllnisse: I Thlr. — » Rml ., 7 Gulde» südd . und holliind.

I« Rml . , l Gulden ö. W , - - Rmk . , I Frau! - - «0 Pf.
Staatspapiere . Griech. 4 Anl. v . 1887 Lstr .

Baden 4 Obligat . fl . 102 .— - (tnkl . C .P .1/1 . 94 u . w .)
„ 4 Obl . v . 1886 M . 102 .8fl „ St . L 100 „

3 ' /, „ „ 1892 M . 103 .30 „ (inkl .C .P .1/1 .97u .w .)
Bayern 4 Obligat . M . 104 .20 „ St . L 100
Deutsch ! . 4 Retchsanl . M . 104 .— 4 ^/, Portugiesen v . 1896

„ 3 ' /, „ M . 103 .60 4 Rumänier v . 1891
„ 3 „ M . 98 .40 6 Mexikaner v . 1888

Preußen 4 Consols M . 104 .— 3 ^/^ Schweden v . 1880
„ 3 ' /, „ M . 103 .90 5^/2 Chinesen v . 1896

3 „ M . 98 .80 Bank -Aktien .

t LiraFrankfurter Kurse vom 5 . November 1896 .
5 Toscan . Central Fr . 88 .30 Unverzinsliche Loose P . St . M .
5 Weststc3E .-B/I9 stfr . Fr . 95 .— Ansbach -Gunzenh . fl

d. ro Rurk ., r Dollar — 1 Rml . so Pf-. , I Stlber-
lk. r ° Pfg ., I Mark Banka -- - - I Rmk . LL Psg .

42 .50
fl - - -

Thlr . 105 .40
Fr . 27 .80

Fr . 45 40 .—

4Preuß . Ctr .-B .-!kr.-G .
v . 1890 ukb . bis 1900 102 .20

3'/z Preuß. Ctr .-B .-Kr.-B .
v . 1896 ukb . bis 1906 101 .—

4 Pr . Hhp .-Aktb . S . XIX
und XX ukb . b . 1905 104 .80

Eisenbahn-Aktien.
- .- 4 Hess . Ludw .-Bahn Tblr . 118 .- 5 Weststc . E .-B . 79 stfr . Fr . 95 .-
— .— 4 ' /, Pfälz . Max -Bahn fl . 152 .20 6 South .Pacif .Calif . I . M . 107 .20 Augsburger
33 .704 Pfälz . Nordbahn fl . 127 .30 5 Anatol . Eisb . I . Serie M . 84 .30 Braunschweiger
— .— 4 Gotthardbahn Fr . 162 .20 Obligat . « . Jndnstrie -Aktie « . Freiburger
39 .30 4 Schweizer Centralb . Fr . 133 .10 3^ Freiburg v . 1888 M . — .— Mailänder
86 .90 5 Oest .-Ung . Staatsb . Fr . 305 ^ 3 Karlsruhe v . 1896 M . 97 .20 .Meininger fl. 22 .20 3' /, Pr . Hyp .-Aktb . S . XXI
91 .60 5 Oest . Südb . (Lomb .) fl . 88 ' /, ^ /- Mannheim v . 1895 M . 101 .50 Oesterreicher v . 1864 fl . 330 .50 und XXII ukb . b . 1905 101 -

100 .90 Eisenbahn -Prioritate « . Êrtlinger Spinnerei fl . 131 .50 Oesterr . Kredit v . 1858 fl . 334 .80 3' /, Preuß . Pfandbrtefbank ,
104 .80 4 Elisabeth steuerfrei M . 99 .40 Karlsruh . Maschinenf . M . 166 .50 Schwedische Thlr — .— E . XVII unk . bis 1905101 . —

4 Mähr . Grenzbahn fl . 99 .10 Bad . Zuckers . Wagh . fl. 60 .50 Ungarische Staats fl. 274.50 4 Rhein . Hyp . unk. b . 1902102 .50
Pfandbriefe. 4 Rhein . Hypoth . unkb . bis

7 Ser . XIV 1896 resp . 1897 100 .—
Vis 1900 ) 102 .— 3 ^/ , do . do . S . 69 bis 74

- . - 4 Darmstäbter Bank M . 153 .60 3 Räab -Oed .-Ebenf . M . 84 .404Rom Ser . II -VIII Lire — .— 3̂' /,Franks . Hypoth .-Bank 101 .20 unkündbar bis 1904 100 .30
fl . 103 .604 Deutsche Bank M . 193 .80 4 Rudolf in Silber fl . 85 .10 4 Eisenb .-Rentenb .-Oblig . 101 .504Fkf . HyP .-Kr .-B .-A . S -27 104 .20

Italien 5 Rente Le . 87 .10 4 Deutsche Bereinsb . M . 120 .40 4 „ Salzkgut stfr . M . 102 .80 Verzinsliche Loose . !3 -/ , do . S .29 (unk . b .1906) 101 .
'

Rumänien 5 Am .-R . Fr . 199 .90 4 Dtsk .-Komm .-A . M . — .— 4 Vorarlberger fl . 85 .- 4Badische Prämien Thlr . 145 .20 4Meininger Hhpothekenb .
Rnßl . Cons . 80 Rbl . 103 .— 4 Rhein . Kreditbank Thlr . 136 .- 3 Jtal .gar .E .-B . kl . Fr . 53 .40 4 Bayrische Präm . Thlr . 153 .10 (vom 1 ./1 . 98 a . 3' /, °/» 100 .— °

„ E .-A .89S .I .II . R . 183 — 5 Oesterr . Kredit fl. — .— 5̂ Südbahn steuerftei ^fl . 109 .40 3' /^ KölnMinden - - - . '
. — — - - ^ hlr .

„ 4 >/« Papterr .
Ungarn 4 Goldrente

Nb

Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn .Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.90stfr .1 .G .M .

„ (tnkl .C .P .15/1293u .w.
„ do .(C . P . 15/12 . 96u .w .)

26 .40
61 .80

29 .70

4 D . Effektenb . 50°/,Thlr . 116 .70
) esterr .
) . Effekt
Iresdew4 Dresdener Bank

4 Nattonal -Bank für
Deutschland

4 Pfälzische Bank

dto . M . 4 Mein . Pr .-Pfdb .
M . — .— 3 dto . Fr . 73 .30 3 Oldenburger

5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl . 116 .50 4 Oesterr . v . 1854
M . 140 .70 3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 94 .50 5 „ v . 1860

Thlr . 139 .40 4 Mein .HYP .-B . (unk . 1900 ) 102 .—
Thlr . 138 .20 3' /^ Mein . HhP .-Bk . (unkdb .
Thlr . 128 .50 . b .1905u . b .Brl . umtschb .) 100 .80

.— 4 Pfälz . Hypothekenbank
127 .80 4 Preuß . Bod .-Kr .-A .-B .

M . 138 .50 .3 Ltvorn . O . v . u . v . 2 Fr . 56 .70 2' /,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 94 .9» ! Serie VII —IX

Wechsel «nd Sorten .
Amsterdam fl . 100 168 .65
London Lstr . 1 20 .37
Paris Fr . 100 80 .90
Wien fl . 100 170 .10
20 Franken -Stück 16 .17
Dollars in Gold 4 .18

100 .50/Engl . Sovereigns 20 .32
Retchsbank -Diskont 5°/ .

100 .20 Frankfurter Bank -Diskont 5' /,

O. Kraun'
sthe Hsflmchhan-Kmg , Karlsruhe.

Wir führen nun gebunden :

AmßW - TMVM .
MeitiiW flir den LiirmltklrW in KundenWirn.

Bon

Alfred Maul ,
Direktor der Großh . Turnlehrerbildungsanstalt in Karlsruhe .

III Teile .
Geb . I . II . III .

4 .50 . 4 .— . 2 .- .

Ans Antrag des kath . Obersttftungs -
i raths Karlsruhe , vertreten durch den

Pfarrer Keller > in Oeflingen , werden
alle diejenigen , welche an der bezetch-

! neten Liegenschaft in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene , auch

sie für Schienen , eis . Schwellen , Herzstücke und-
ef>

" " . rrzstucke
Ganzen

eten Loi
en ca.

osen

mit dem Begehren etngereü
berechtigt zu erklären , ihr Vermögen Befestigungsmateriaiien/im
von demjenigen ihres Ehemannes ab - 140 t Gewicht , in geeigneten
zusondern . Öffentlich versteigert .

Termin zur Verhandlung hierüber ! Die Bedingungen werden vor
m .auf , , _ Versteigerung bekannt gegeben .

Heidelberg , den 3 . November 1896 .

der

sonst nicht bekannte dingliche oder auf / Mittwoch den 16 . Dezember 1896,
einem Stamm - oder Famtltengutsver - i Vormittags 9 Uhr ,
bande beruhende Rechte haben oder zu ! bestimmt . ^
haben glauben , aufgefordert , solche läng - Dies wird zur Kenntmßnahme der

stens in dem auf ! Gläubiger andurch veröffentlicht .
Mittwoch 30 . Dezember l . I ., MannUm , 2 . November 1896

Vormittags 10 Uhr , ! Gerichtsschreibcr Großh . Landgerichts :
bestimmten Termine geltend zu machen, „ ^ ,
widrigenfalls solche für erloschen erklärt B .104.
werden .

Dies veröffentlicht :
Säckingen , den 2 . November 1896

Der Großh . Bahnbauinspektor II .

Holzversteigerung.
B .77 .2 . Die Großh . Beztrksforstei

Baden versteigert mit unverzinslicher '

Bern !
'

.Borgfrist bis 1 . Juni k. I . nachstehende
Nr . 5788 . W a l d s h u t . 'Dürr - und Windfallhölzer :

i Durch Urtheil der Civilkammer I des .Mittwoch den 11 . November 1886 ,
Großh . Landgerichts Waldshut — vom / , . Vormittags 8 Uhr ,
29 . Oktober 1896 wurde die Ehefrau ° uf dem Badener Alten Schloß aus dem

Turnübungen am Reck, Barren , Pferd und Schaukelring,
geb . 1 .60 .

Tnrnbüchlein für Volksschulen ohne Turnsaal ,
cart . ^ — .60.

Haffner, Abbildungen zu „Maul, Knabenturnen II" - brosch . 2 .50.
Derselbe , Zwei Tänze (Vrauyaiso und (juackrills L la eour ) - brosch.

^ — .60 .
Drestler, Latenhilfe . Anleitung zur ersten Hilfeleistung bei Unglücks¬

fällen - cart . ^ 1 .—.
„Manl 's Tnrnbücher " zählen zu den begehrtestender Turn-

litteratur und sind von fachmännischer Seite als die empsehlens -
wertheste « vielfach bezeichnet. Alle Teile führen wir jetzt auch in
dauerhaften Original -Leinwandbäudeu .

Lsgiünllel
1879 . U. iAsurek , MI Ktzgrünäet

, >879 .

s s , bei äsr Hauptpost ,
ewxüsblt ru » i»« 8 « r8l PHllAei » kreise » sein reiebbaltiges I-sgsr iu

voo AsvIZsIein , Uerltux , Uliltvner , Iteume ^ee , Ao » en >res»nr ,
Svliieckms ^ ee , Sekweekten , LeiHee L Ainlielmsnn u L .

k1 » » 1iL» S guter Qualität vou « Hc . 480 . all .

8u » » rsI,I oa 180 Instrumente . — Unitsuset , g sxielter L aviere

8vs»v iLNgjäknigs Kanantis . Künstige öeüingungvn
A 97? 3 Ass « » Ssar - rurtt Hsteii ^ sliluiig .

Um Irrtkümera vorrubeogon , bitte genau auk meine ssirma ru aekten .

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts: ! °es August » anlber,Johanna , geb. >Z°^ ^ ,s^ WŜ bacher Forst und dem
Eckert . ! Berger von Hausern , für berechtigt er - ^ -waw .

! -rnnkin-i- / klärt , ihr Vermögen von demjenigen 5 Nadelholzstamme I . , 5

Ring Nr ^ 7260
*' Karlsruke ^hres Ehemannes abzusondern.

Sllni,,?smEsabren über das ^ Dies wird zur Kenntntß der Gläu - Me I -, 96 II . Kl„ 26 Lattenklötze , 22
In dem Konkursvcrsayren uver oas h . Ster buchene , 2 Ster eichene , 9 Ster
Vermögen des Spar - und Darlehens - . ff . ^ : Oktober 1896

^gemischte , 276 Ster Nadelholzscheiter -

I . L . ist gemäß § 100 des Genossen - ^ ^ ^ ^ ter gemischte , 304 Ster Nadelholz¬
schaftsgesetzes Termin zur Erklärung ! - -Prügel , sowie 400 Wellen .
über die vom Konkursverwalter aufge - Freiwllllge tNerlchtsvarkelt . - Die Forstwarte Westermann in Baden¬
stellte Vorschußberechnung auf : Erbeinweisung . scheuern , Bolz in Baden , Hilfswald -
Dienstag den 17 . November 1896, ? B .92 .1 . Nr . 40,858 . Pforzheim . Mer Warth in Ebersteinburg und Wald -

Bormittags 10 ' / ., Uhr , Der Großh . Fiskus hat um Einsetzung Hüter Graus in Oos erthetlen nähere
vor Großh . Amtsgericht , Akademiestr . 2, in die Gewähr des Nachlasses des Schnei - Auskunft .

^

II . Stock , Zimmer Nr . 10, bestimmt , ders Sebastian Lenz von Schützingen , Donnerstag den 12 . November
Karlsruhe , den 3 . November 1896 . zuletzt wohnhaft gewesen in Brötzingen , Vormittags 18 Uhr

'

gebeten . Diesem Gesuche wird stattge - auf dem Rathhause in Kuppenh
'
eim aus

geben werden , wenn nicht binnen dem Kuppenheimer Forst :
-

drei Wochen . 6 Eichen , 2Erlen , 8 Nadelholzstämme
begründete Einsprache dahier erhoben n ., 11 m ., 81 IV . Klasse, 20 Sägklötze
wird . 11 . Al . , 11 Lattenklötze , 4 Külpen , 23

Pforzheim , den 24 . Oktober 1896 . Ster buchene , 4 Ster eichene, 24 Ster
Großh . bad . Amtsgericht . Nadelholzscheiter , 35 Ster buchene , 9

aez . Schopf . Ster eichene, 25 Ster gemischte, 91 Ster
Dies veröffentlicht Nadelholzprügcl . Ueber dieses Holz

Der Gerichtsschrcchcr Gr . Amtsgerichts : geben die Forstwarte Gang in Kuppen
"

Lohrer . heim und Koch in Oberndorf nähere
Strafrechtspflege. Auskunft._

Ocffcntliche Aufforderung ! B .7 .2 . Nr . 20L14 Lahr .« 116 . J .Nr . 25291 . Mosbach . ! - ' ^

Katzenberger ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

B '98 . Nr . 9921 . Eberb ach . Das
Konkursverfahren über das Vermögen
der Putzmacherin Elise Conrath da¬
hier wird nach erfolgter Abhaltung des
Schlußtermins hierdurch aufgehoben .

Eherbach , den 3 . November 1896 .
Gr . Amtsgericht . König . Dies ver¬
öffentlicht : Heinrich , Gertchtsschretber .

B97 . Nr . 17,603 . Freiburg . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der ledigen Franziska Weber vou
Dietenbach ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters , zur Erhebung Der Rekrut Hermann Julius Wtegel , - o
von Einwendungen gegen das Schluß - Schiffer , geboren am 9 . Oktober 1875 - Um 17 , h . Mts . wurde unterhalb der
verzeichniß der bei der Bertheilung zu in Eberbach , welcher beim diesjährigen Rheinbrücke bei Ottenheim die Leiche
berücksichtigenden Forderungen und zur Aushebungsgeschäft für tauglich befun - einer ertrunkenen Mannsperson aufae -
Beschlußfassung der Gläubiger über dre den wurde und am 14 . Oktober d . I . funden , die offenbar schon längere Zett
nicht verwerthbaren Bermögensstücke der beim Pionier - Bataillon Nr . 14 einge - Wasser gelegen und bei welcher die
Schlußtermin auf : - stellt werden sollte , hat seinen Aufent - Zerstörung schon so weit vorgeschritten
Mittwoch den 25 . November 1896 , haltsort Eberbach verlassen , ohne sich ,st, daß die Gesichtszüge und die Farbe

Vormittags 9 Uhr , beim Hauptmeldeamt Mosbach abzu - der Augen und Haare nicht mehr fest-
vor dem Großh . Amtsgerichte hierselbst , melden . 'gestellt werden konnte . Die Leiche hatte

M - Wiegel , welcher bis jetzt nicht er- eine Länge von 170 cm und war kräftig
mittelt und welchem deshalb auch ein gebaut - die Kleider waren , wie es schien,
Gestellungsbefehl zum Diensteintritt nicht vom Wasser abgespült , bis auf einen

Für Offiziere .
B .112 .1 . Fuchsstute . 5j .,vollst . gerttt .

u . gefahr ., prachtvolle Gänge , ohne jede
Untugend und Fehler , billig z« der - ! Das Großh . Amtsgericht Säckingen

"
hat hoben .

kaufe«. NäheresPostlagernd 8 . 108 ! folgendes Aufgebot erlassen: Villingen, den 3 . November 1896.
! Der kath . Kirchenfond Oeflingen Der Gertchtsschretber Gr . Amtsgerichts :

Huber .
Heidelberg _

B .55 .3 . Ein jung , gebild . Mädchen besitzt auf der Gemarkung Jungholz

Bürgerliche Rechtsstreite.
Aufgebot .

B101 .1 . Nr . 12,174 . Säckingen .
säckingen h

. , :n :
kath . Kirchenfond Oeflinge

Holzmarktplatz 61 , bestimmt .
Freiburg , den 4 . November 1896 .

Heiß ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

B .114 . Nr . 17,415 . Villingen .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Firma Furtwängler L
Merz in Villingen ist nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins aufge -

Nr . 9459 . Heidelberg .

in guter Familie gesucht als Stütze / ohne genügende Erwerbsurkunde :
" Bkruwae »si >b>ouser !!n,;ea .

zur Erlernung des Haushalts , ohne ! Lagerb . Nr . 444 : 2 bs . 25 »r 17 gm , B102 . Nr . 16,479 . Mannheim . (Ailpnlltllnit * - !
gegenseitige Vergütung bei Familien - Wald im Sand , neben Balthasar Vogt - Die Ehefrau des Bäckers Eduard V- - ts

anschluß . - Wwe ., Agatha , geb . Albiez von Jung - Lorenz , Katharina , geb. Thoma in Am Moutag den 16 . November
Offerten unter 8 . 180 an die Exp . Holz , und Johann Wunderte Ehefrau, ! Mannheim , hat gegen ihren Ehemann . ! . Js ., Vormittags 10 Uhr , werden

ds . Bl . erbeten . ! Frieda , geb . Thomann von Wallbach . ! bei diesseitigem Landgerichte eine Klage ! auf dem Bahnhof Heidelberg alte

ausgehändigt werden konnte , wird auf¬
gefordert , sich innerhalb 3 Wochen bei
dem Unterzeichneten Kommando zu ge-
stellen, widrigenfalls das gerichtliche Ver¬
fahren wegen unerlaubter Entfernung
gegen ihn eingeleitet werden wird .

Mosbach , den 4 . November 1896 .
Königliches Bezirkskommando .

BI 10.1 .

Strick um den Leib , wie solchen am
Oberrhein Schiffer u :>1 Rhetnarbeiter
an Stelle von Hosenträgern zu tragen
pflegen , und einen schweren Schnür¬
stiefel am linken Fuße , dessen Sohle
stark genagelt ist - die äußere Nagelreihe
hat starke, hohe, die innere niedere Köpfe,
der Stiefel war mit einem blauen Band¬
streifen zugeschnürt . Wir bitten um
Auskunft über die Persönlichkeit des
Verlebten und bemerken , daß Strick und
Stiefel bei dem Bürgermeisteramt Otten¬
heim aufbewahrt sind .

Lahr , den 27 . Oktober 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mündel .

Dru Ä-rrlap der G . Brann ' schrn Hoföuchdruckeret n Karlsruh :
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